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13.06.2012 Ausschuss für Soziales, Gesundheit und Arbeitsförderung Bericht 

 
 
Bericht: 
 
Unter dem Tagesordnungspunkt „Bericht des Jobcenters“ sind in den bisherigen Sitzungen des 
Ausschusses in loser Folge immer wieder Darstellungen zur Entwicklung des Jobcenters erfolgt. 
Wie von der Verwaltung zugesagt, sollen diese Darstellungen nun zu einem festen Informations-
bestandteil werden. Um die Aufbereitung zu systematisieren, ist beabsichtigt in der Zukunft eine 
mit dem Ausschuss abgestimmte ´Basisinformation´ zu den anstehenden Sitzungen vorzuhalten, 
soweit das aufgrund der vom Bund/von der Bundesagentur für Arbeit zur Verfügung gestellten 
Datenlage möglich ist. Daneben soll halbjährlich ein umfassendes Informationspapier als strate-
gische Arbeitsgrundlage für den Ausschuss zur Verfügung gestellt werden. 
Beide Darstellungen sind Bestandteile des im Aufbau befindlichen Gesamtcontrollings, das unter 
Berücksichtigung von Verantwortungsebenen Aussagen zu Zielgruppen, Leistungen, Wirkungen 
und Ressourcen abbilden soll. Mit der so genannten Basisinformation soll auch dem Antrag der 
FDP-Ratsfraktion „Vermittlungsquote monatlich darstellen“ vom 18.01.2012 entsprochen werden.  
 
Das Jobcenter ist seit dem 01.01.2012 mit der alleinigen Umsetzung der Grundsicherung für Ar-
beitsuchende befasst. Neben lokalen Zielstellungen sind auch Ziele mit dem Land vereinbart 
worden, die die Ergebnisse der Arbeit des Jobcenters widerspiegeln. Auf der Grundlage des vor-
gestellten Berichtsschemas „Basisinformationen“ wird die verfügbare aktuelle Situation des Job-
centers dargestellt.  
 
Die Datengrundlage für den Bericht ´Basisinformation´ bietet die Statistik der Bundesagentur für 
Arbeit in Form der Kennzahlen nach § 48a SGB II. Diese Daten werden mit einer Wartezeit von t-
3 Monaten veröffentlicht, das heißt, der Berichtsmonat Januar 2012 steht im Mai 2012 zur Aus-
wertung zur Verfügung. Die Wartezeit ist bundesweit einheitlich festgelegt.  
 
Die Daten zu den Eckwerten des Arbeitsmarktes nach Rechtskreisen werden mit der Wartezeit 
t 0 veröffentlicht (beinhaltet ausschließlich die Daten zur Arbeitslosenstatistik). 
 
Inhalt des Berichts ´Basisinformation´ sind drei Tabellen zu folgenden Daten: 
 

1. Tabelle A 0:   Zielerreichung (t-3) 
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2. Tabelle A 1:   Bedarfsgemeinschaften im Kontext von Einwohnerzahl, privaten 
                                          Haushalten und Beziehern von Arbeitslosengeld 1 (t-3) 
3. Tabelle E 2:  Statistik (Statistik der Bundesagentur für Arbeit) (t 0) 

 
Zu 1.: In der Tabelle zur Zielerreichung werden die Zielindikatoren des Jobcenter Münster abge-
bildet. Die Zielindikatoren sind mit dem Land NRW und lokal vereinbart worden.  Die Daten wer-
den für den aktuellen Berichtsmonat und im Vergleich mit dem Vormonat, bzw. mit dem Vorjah-
resmonat dargestellt. Sind konkrete Zielwerte vereinbart worden, so werden diese und die dazu-
gehörige Abweichung ebenfalls mit abgebildet.  
 
Zu 2.: In Tabelle A 1 werden Eckwerte der Grundsicherung und Eckwerte des Arbeitsmarktes im 
Kontext zur Einwohnerzahl, privaten Haushalten und Beziehern von Arbeitslosengeld I aufberei-
tet. Der lokale Bezug der Kunden im SGB II zu den Strukturen der Bevölkerung in Münster wird 
aufgezeigt. 
 
Zu 3.: Die Tabelle E 2 gibt mit den Daten zu Eckwerten des Arbeitsmarktes nach Rechtskreisen 
die Möglichkeit in „gewohnter Struktur“ der statistischen Berichte der Bundesagentur für Arbeit 
einen Überblick für den Bereich der Arbeitslosen zu erlangen.  
 
Bezug nehmend auf den Antrag der FDP – Ratsfraktion vom 18.01.2012 „Vermittlungsquote mo-
natlich darstellen“ werden die geforderten Inhalte zu den Sitzungen des Ausschusses berichtet.  
 
Die Darstellung der Vermittlungsquote des Arbeitgeber- und Vermittlungsservice ist auf der 
Grundlage der von der Statistik der Bundesagentur für Arbeit zur Verfügung gestellten Daten 
nicht durchführbar. Die Daten werden deutschlandweit auf der Ebene der Jobcenter erhoben. 
Darunter sind keine Auswertungen möglich. 
 
Die Effektivität der Arbeit des Jobcenter Münster wird durch den Bericht Basisinformation in Form 
der Zielindikatoren zur Zielerreichung transparent abgebildet.  
 
 
 
 
 
 
 
I. V.  
 
 
 
Thomas Paal 
Beigeordneter 
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